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Im Mai haben wir mit 50 Reiseteilnehmenden unsere direkten Nachbarn in Österreich besucht,  und 

u.a. mit unseren Genossinnen und Genossen von der SPÖ in Wien eine fantastische Mai-Kundgebung 

erlebt. Nun schlagen wir Euch für den Herbst eine Reise nach Istanbul vor. 
 

Die pulsierende Weltstadt am Bosporus hat viele Gesichter: Die atemberaubende Vergangenheit als 

Zentrum des oströmischen bzw. byzantinischen und später des osmanischen Reiches, das 

Zusammentreffen von Europa und Asien, die Spannungen zwischen Tradition und Moderne, das 

kulturelle und wirtschaftliche Zentrum der türkischen Republik zwischen europäischer Integration und 
islamischem Selbstbewusstsein. Übrigens ist ein bis 2014 entstehender innerstädtischer 

Eisenbahntunnel unter dem Bosporus nur das erste mehrerer gigantischer Verkehrsprojekte, die das 

Gesicht der ständig wachsenden Metropole verändern werden. 
  

Nachdem sich aktuell die SPD mit dem brennenden Thema „MigrantInnenquote“ heftig 

auseinandersetzt und wir zum ersten Mal nach dem Regierungswechsel in Baden-Württemberg ein 

Integrationsministerium eingerichtet haben, fanden wir, dass es an der Zeit wäre, nicht nur unsere 

unmittelbaren Nachbarn zu besuchen und uns dort umzusehen, sondern uns einmal mit dem 
politischen Hintergrund im Herkunftsland der türkischen Migrantinnen und Migranten 

auseinanderzusetzen.  
 

Wir fliegen nach Istanbul: Unsere erste Bildungsreise mit dem Flugzeug kostet deshalb auch ein 

bisschen mehr als unsere Busreisen – ist dafür aber auch schneller und bequemer für euch. Wie immer 

erwartet euch eine - hoffentlich gelungene - Mischung aus Kultur und Politik. Der Herbst ist zudem 

eine gute Zeit für Städtereisen in sonst sommerlich-heißen Zonen.  



 

Reiseprogramm 
 

Mittwoch, 9. 11. 2011 Anreise und Orientierung in der Stadt 
 

Wir treffen uns morgens auf dem Flughafen Stuttgart-Echterdingen. Unser Flug mit Turkish Airlines 

startet um 10:55 und dauert ca. 3 Stunden. Vor dem Abflug erhaltet ihr – nach alter Tradition – die 

Info-Mappe, die die Reiseleitung für euch zusammengestellt hat. In Istanbul verschaffen wir uns per 

Bus einen ersten Überblick, bevor wir in unser 4-Sterne-Hotel in der historischen Altstadt gebracht 

werden. Nach dem Bezug der Zimmer treffen wir uns zu einem geführten Orientierungsspaziergang 

durch unseren Stadtteil.  Ein Begrüßungscocktail und ein gemütliches gemeinsames Abendessen zum 

Kennenlernen bilden den Abschluss des ersten Tages.   
 

Donnerstag, 10. 11. 2011   Historisches Zentrum und politische Einführung 
 

Die erste Entdeckungstour gilt den Sehenswürdigkeiten im historischen 

Bezirk Sultanahmet: Nach dem Frühstück im Hotel besichtigen wir zunächst 

die unterirdische Zisterne. Die unter Kaiser Justinian im 6.Jh. erbaute und 
heute noch mit Wasser gefüllte Zisterne versorgte einst den byzantinischen 

Kaiserpalast mit Wasser. Weiter geht es zum ehemaligen Hippodrom, 

ursprünglich ein Versammlungsplatz für das Volk, mit drei 

Ehrenmonumenten der Spätantike. Anschließend besuchen wir die 

imperiale Sultan-Ahmet- oder Blaue Moschee von 1609, die einzige der 

Welt, die sechs Minarette hat. Hier bietet sich sicher eine Gelegenheit, mit 

unserem türkischen Reiseleiter auch über den Stellenwert der islamischen 

Religion im Istanbuler Alltag ins Gespräch zu kommen.  
 

Nach einer individuellen Mittagspause werden wir die weltberühmte 

Basilika und viertgrößte Kirche der Welt Hagia Sophia besichtigen, jenes 

Gotteshaus, dessen Aura der Wechsel der Religionen nichts anhaben 

konnte. Der laizistische Republikgründer Kemal Atatürk ließ es in ein 

Museum umwandeln und alte christliche Mosaike freilegen. Unser letztes 

Ziel in Sultanahmet ist der Topkapı Palast, der seit 1473, nach der Eroberung 

der Stadt unter Fatih Sultan Mehmed, der Hauptstadt des Osmanischen 

Imperiums als Residenzpalast und Wohnsitz der Dynastie diente. Der Palast 
liegt auf der Serailspitze, einem der sieben Hügel von Istanbul zwischen dem 

Goldenen Horn, dem Bosporus und dem Marmarameer. 
 

Am frühen Abend treffen wir uns mit Vertreterinnen und Vertretern der 

Friedrich-Ebert-Stiftung sowie der türkischen Stiftung für Soziale Demokratie 

(SODEV) und erhalten einen ersten Überblick über die politische Entwicklung 

in der Türkei.  
 

Zum Abschluss des Tages genießen wir das gemeinsame Abendessen in einem 

Istanbuler Spezialitätenrestaurant. 
 

Freitag, 11. 11. 2011   Europäische Kultur(haupt)stadt und wachsende Metropole 
 

Morgens bummeln wir durch den Großen Basar. Er wurde im 15. 

Jahrhundert nach der osmanischen Eroberung Konstantinopels angelegt und 

beherbergt heute rund 4000 Geschäfte mit den verschiedensten 

Angeboten. Anschließend überqueren wird das goldenen Horn und 

besuchen die europäisch geprägte Neustadt Beyoğlu zwischen dem 

genuesischen Galataturm und dem zentralen Taksimplatz, der uns u.a. 

durch die Auseinandersetzungen um gewerkschaftliche Demonstrationen 
zum 1. Mai bekannt ist (Seit 2009 ist der 1. Mai ein offizieller Feiertag). Hier 

sehen wir Botschaftsgebäude, Kirchen, Synagogen und moderne 



 

Einkaufsstraßen. Die Beyoğlu Istiklal Caddesi ist die bekannteste Straße 

und das pulsierende europäische Herz Istanbuls. Für die individuelle 

Mittagspause bietet sich hier das ganze Spektrum türkischer Imbiss- und 

Restaurantkultur. 

 

Am Nachmittag reisen wir auf die asiatische Seite des Bosporus in den 

weltoffenen, nicht zuletzt studentisch geprägten Stadtteil Kadiköy mit 
seinen kleinen Gassen und farbenfrohen – übrigens recht günstigen – 

Märkten. Hier ist der türkische Rekord-Fußballmeister Fenerbahçe zu 

Hause. Im Bahnhof Haydarpaşa kommen – auf der Strecke der 

historischen Bagdad-Bahn - die Züge aus ganz Anatolien und sogar aus 

Damaskus an. Die größte politische Herausforderung im Stadtbezirk 

Kadiköy ist die soziale Integration der aus ärmlichen Regionen der Türkei 

einwandernden Familien. Vertreterinnen und Vertreter der 

Bezirksverwaltung und sozialer Projekte informieren uns über 

stadtpolitische Lösungsansätze und Perspektiven. 
 

Nach dem gemeinsamen Abendessen im Restaurant bringt uns unser Bus 

zurück ins Hotel. Für Unermüdliche ist vielleicht noch Zeit für individuelle 

Ausflüge in die Kulturszene oder einen Bummel ins bunte Nachtleben. Wir 

versuchen, im Vorfeld ein bisschen bei der Orientierung behilflich zu sein. 
 

Samstag, 12. 11. 2011  Goldenes Horn und Bosporus  
 

Der heutige Tag steht im Zeichen des Goldenen Horns und des Bosporus. 

Wir setzen die Stadterkundung im islamischen Wallfahrtsort Eyüp fort und 

genießen vom Café Pierre Loti aus einen wunderbaren Blick auf das 

Goldene Horn. Anschließend besichtigen wir die Chora-Kirche, eine 
byzantinische Kirche, deren gut erhaltene und wirklich faszinierende 

Mosaike und Fresken zu den bedeutendsten und aufwändigsten 
Sakralzyklen weltweit zählen.  
 

Nach der  Mittagspause, die Gelegenheit zu einem Bummel über den 

Gewürzbasar und die Galatabrücke bietet, unternehmen wir eine 

faszinierende Schifffahrt auf dem Bosporus. Auf der Fahrt zwischen den 

beiden Ufern, Europa und Asien, herrscht ein harmonisches 

Nebeneinander von Vergangenheit und Gegenwart, von Glanz und 

schlichter Schönheit. Der rege Schiffsverkehr auf der Meerenge lässt die 
Bedeutung dieses wirtschaftlichen Lebensnervs erahnen. 
 

Unser Abendessen nehmen wir gemeinsam mit Genossinnen und 

Genossen von unserer türkischen Schwesterpartei CHP ein. Dabei werden 

wir vornehmlich Eure Wunschthemen behandeln. Wir lassen den Abend in 

„Neigungsgruppen“ oder individuell ausklingen. 
 

Sonntag, 13. 11. 2011      Journalistengespräch  und Abreise 
 

Nach dem Frühstück gibt uns ein Gespräch mit einem aus Istanbul 

berichtenden deutschen Journalisten zum Thema „Die Türkei vor 

aktuellen Herausforderungen“ die Gelegenheit, das in den letzten Tagen 
Gesehene und Erlebte noch einmal politisch einzuordnen. 
 

Mit einem letzten Glas Tee verabschieden wir uns von Istanbul. Unser 

Transferbus bringt uns zum Atatürk-Flughafen, und planmäßig um 16:50 

Uhr landet unsere Maschine in Stuttgart. 

 

 



 

 

Unser Hotel 
 

Hotel Grand Yavuz����������������    
Pier Loti Cad. 71/B,  Sultanahmet / Istanbul 

 

Das Hotel Grand Yavuz ist ein komfortables Hotel in Istanbul, das elegantes 

Ambiente und türkische Gastfreundschaft mit einer idealen Lage im Altstadt-

Bezirk Sultanahmet vereint. Viele Sehenswürdigkeiten und historische Orte 

befinden sich nur wenige Gehminuten entfernt. Die 111 neu renovierten 

Zimmer verfügen über geräumige Badezimmer mit Dusche und Wanne. Die 

Zimmer bestechen durch elegantes Dekor und funktionale Ausstattung. Das 

Hotelrestaurant serviert moderne türkische Küche und internationale 

Gerichte und bietet von seiner Dachterasse einen wunderbaren Ausblick über 

die Stadt. Das Hotel hält auch ein Wellness-Center mit türkischem Bad, 
Sauna, Whirlpool und Massageräumen bereit.  

 

Alle Leistungen auf einem Blick 
 

• Linienflug mit Turkish Airlines ab/bis Stuttgart in der Economy Class 

• 4 Übernachtungen im 4-Sterne-Hotel in der Istanbuler Altstadt (Grand Yavuz oder vergleichbar) 

• Halbpension: 4x Frühstücksbuffet im Hotel, 4x Abendessen in verschiedenen Restaurants 

• Transfer und Ausflüge lt. Programm im modernen Reisebus 

• qualifizierte und fachausgebildete, deutschsprachige örtliche Reiseleitung 

• SPD-Reiseleitung  

• Reisesicherungsschein  
 

Reisepreis pro Person 
 

  Im Doppelzimmer:   € 799,00 
  Einzelzimmerzuschlag:  € 95,00 
 
 

 

Allgemeine Hinweise 
 

• Mindestteilnahmezahl: 30 Personen 

• Programmänderungen, die den Charakter der Reise nicht verändern, bleiben vorbehalten. 

• Es gelten die Reisebedingungen der SPD-ReiseService GmbH- 

 

 

 
 

Wilhelmstraße 140 

10963 Berlin 

Tel: (030) 2559 46 - 45 Fax: (030) 2559 46 99 

Mail: v.dieterich@spd-reiseservice.de 

www.spd-reiseservice.de 


